
STÄDTE- UND GEMEINDEBUND  
SACHSEN-ANHALT

Per E-Mail an die 

1. Kreisfreien Städte 
2. hauptamtlich geführten Städte und Gemeinden 
3. Verbandsgemeinden 
4. Zweckverbände 

im Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt 

Le-he 19.06.2020 

Aktuelle Nachrichten zum Thema Corona-Virus vom 19.06.2020 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

folgende aktuelle Information zum Thema „Corona-Virus“ übermitteln wir Ihnen: 

Regulärer Schulbetrieb spätestens nach den Sommerferien 

Die Kultusministerkonferenz hat am 18. Juni 2020 die aktuellen Fragen im Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie erörtert und nachfolgenden Beschluss gefasst: 

1. Zur Gewährleistung des Rechts auf Bildung von Kindern und Jugendlichen streben die 
Länder an, dass alle Schülerinnen und Schüler spätestens nach den Sommerferien wieder 
in einem regulären Schulbetrieb nach geltender Stundentafel in den Schulen vor Ort und in 
ihrem Klassenverband oder in einer festen Lerngruppe unterrichtet werden. Die Länder 
stimmen dabei überein, dass hierfür die Abstandsregelung von 1,5 Metern entfallen muss, 
sofern es das Infektionsgeschehen zulässt. 

2. Die Länder stellen sicher, dass Schülerinnen und Schüler ihre angestrebten Abschlüsse im 
Schuljahr 2020/2021 erreichen können. Die Länder sind einig, dass die durch die Corona-
Pandemie veränderten Bedingungen für Lehr- und Lernprozesse insbesondere mit Blick 
auf Prüfungen und Abschlüsse im Schuljahr 2020/2021 bei der inhaltlichen Gestaltung des 
Schuljahres beachtet werden müssen. 

3. Die Länder ergreifen geeignete Maßnahmen, um mögliche Lernrückstände zu überwinden. 
Dazu haben die Länder auf der 370. Sitzung der Kultusministerkonferenz Bildungsexper-
tinnen und -experten angehört. Sie werden sich weiter und fortlaufend beraten lassen. 
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4. Die Länder werden die Digitalisierung des Lehrens und Lernens weiter vorantreiben. Sie 
werden auf den in der Corona-Krise gemachten Erfahrungen aufbauen und die für den Dis-
tanzunterricht benötigten, verlässlichen und rechtlich sicheren Kommunikationsinstru-
mente und Lernplattformen weiter ausbauen. Sie werden im Rahmen des Digitalpakts 
Schule und der KMK-Strategie „Bildung in der digitalen Welt“ eng zusammenarbeiten. Sie 
werden die nötige Fortbildung der Lehrkräfte zügig ausbauen. Um soziale Disparitäten zu 
vermeiden und Bildungsgerechtigkeit herzustellen, werden die Länder auch besonderes 
Augenmerk auf den Zugang von Schülerinnen und Schülern zu digitalen Unterrichtsfor-
men sowie auf spezifische Angebote für Kinder und Jugendliche mit Unterstützungsbedarf 
legen. 

5. Der schulische Regelbetrieb erfordert auch weiterhin entsprechende Hygienemaßnahmen 
für alle an Schule Beteiligten und deren situationsadäquate Anpassung vor Ort. Die Kultus-
ministerkonferenz wird sich mit Blick auf das Schuljahr 2020/2021 rechtzeitig auf einen 
gemeinsamen Rahmen für aktualisierte Schutz- und Hygienemaßnahmen verständigen, die 
dem Arbeitsschutz Rechnung tragen. Dies kann auch bedeuten, dass in Abhängigkeit von 
der Entwicklung des Infektionsgeschehens die Wochen-, Tages- und Unterrichtsabläufe 
insgesamt oder regional angepasst werden. 

6. Weiterhin unterstützen die Länder, unter Berücksichtigung der jeweiligen Rechtslage, dass 
zur Abstimmung mit den für die Schülerbeförderung Verantwortlichen und weiteren Betei-
ligten die notwendigen Gespräche geführt werden. 

7. Die Länder werden auch im kommenden Schuljahr die Ausbildungselemente der Lehr-
amtsausbildung, wie Unterrichtspraktika im Rahmen der universitären Ausbildung durch-
führen, als auch den Vorbereitungsdienst in der Schule sicherstellen. Ziel ist es, weiterhin 
ausreichend angehende Lehrkräfte auszubilden. 

8. Über weitergehende Vereinbarungen und Abstimmungen im Zusammenhang mit 
den Auswirkungen der Pandemie werden sich die Länder in der Kultusministerkon-
ferenz - auch unter Hinzuziehung von Expertinnen und Experten - weiterhin regel-
mäßig beraten. 

Die Kommunalen Spitzenverbände auf Bundesebene haben dies zum Anlass genommen 
und in einem Schreiben der Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände  
(Anlage) an die KMK ihre Einbindung in den weiteren Prozess gefordert.  

Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Leindecker 
Landesgeschäftsführer 

Anlage


